
23.11.2024 - 03.07.2025: 
Beteiligungsprozess zur Gestaltung des Schlotthauerplatzes:

Übergabe der Ergebnisse an die Stadt München.

Stellungnahme 
der Initiative Dialog am Birnbaum

München, den 03.07.2025

Wir sind der „Dialog am Birnbaum“, eine Initiative mit derzeit zehn engagier-
ten Nachbarinnen und Nachbarn, die um den Schlotthauerplatz herum wohnen. 
Kennen gelernt haben wir uns im Sommer 2023 durch die Kontroversen rund um 
das aqt-Projekt in der Kolumbusstraße. Seither sind wir mit unseren vielfältigen 
Meinungen in einem lebendigen und politisch neutralen Austausch. 

Aus den gemeinsamen Treffen entwickelte sich rasch der Wunsch, in eine ge-
meinsames Tun zu kommen. Einige von uns widmeten sich damals der Gestal-
tung und Bepflanzung am „Entenbachplatz“. Gleichzeitig wandten wir uns dem 
sogenannten „Schlotthauerplatz“ zu und initiierten einen ergebnisoffenen Betei-
ligungsprozess zu seiner Gestaltung. Wir wollten die unterschiedlichen Perspek-
tiven, Bedürfnisse und Wünsche der Anwohnerschaft frühzeitig in den seit 2022 
bestehenden Planungsprozess der Stadt einbringen. 

Den Förderantrag beim Referat für Klima- und Umweltschutz (RKU) hatte unser 
Träger, das Münchner Forum, für uns gestellt und als die Gelder bewilligt wurden, 
legten wir gleich los. Wir organisierten eine vierteilige Workshopreihe, die unser 
Moderationsteam im Format einer „Zukunftswerkstatt“ aufgesetzt hatte. Zu den 
verschiedenen Veranstaltungen warfen wir insgesamt ca. 7.500 Einladungen in die 
Briefkästen der umliegenden Straßen und machten Aushänge im Viertel. Zweimal 
stellten wir uns mit einem Infostand auf die Straße, zuletzt an der von uns plaka-
tierten Litfaßsäule direkt am Platz. Dies alles ehrenamtlich in unserer Freizeit!

Eine detaillierte Dokumentation des Beteiligungsprozesses ist auf unserer Web-
seite zu finden unter www.dialog-am-birnbaum.de.

Jetzt sind wir sehr stolz auf all das, was wir gemeinsam geschafft und dadurch 
ermöglicht haben. Wir freuen uns, der Stadt München die Ergebnisse einer Zu-
sammenarbeit übergeben zu können, an der noch sehr viele andere Akteurinnen 
und Akteure beteiligt waren, die uns mit Fördergeldern, Räumen, Ideen, Zu-
spruch, Rat oder Tat zur Seite standen. Ihnen allen möchten wir ganz herzlich 
danken!

Das Ergebnis? Zwei überraschende Konzepte zur Gestaltung des Schlotthauer-
platzes: eines zur dauerhaften Umgestaltung des Platzes, das andere zu seiner 
Sommer-Winter-Wechselnutzung. 

Auch die Ergebnisse sind auf unserer Webseite im Detail nachzulesen. Hinsicht-
lich des Umgangs mit ihnen schließen wir uns den Empfehlungen der Moderation 
an, zumal diese durch ihre allparteiliche Rolle die Interessen aller beteiligten 
Anwohnenden im Blick hat. Auch wir vom Team Dialog am Birnbaum wollen als 
Ermöglichende des Prozesses die bestmögliche Lösung „für alle“, auch wenn wir 
als Teilnehmende unsere eigenen Präferenzen haben. Daraus leiten wir folgende 
Empfehlung an die Stadt ab:

Das Konzept mit der dauerhaften Platzgestaltung findet in der Nachbarschaft 
deutlich mehr Zustimmung als die Sommer-Winter-Wechselnutzung. Gleich-
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zeitig polarisiert es stärker, zumal es mehr Bedenken auslöst: wegfallende 
Parkplätze, mehr Lärm, mehr Müll etc.. Deshalb empfehlen wir vom Dialog am 
Birnbaum, diese Bedenken ernst zu nehmen und zu deren Entkräftung kluge 
Lösungen zu entwickeln, die in den Planungsprozess zur dauerhaften Umgestal-
tung einfließen können. Das gilt ganz besonders für das Ausarbeiten von kreati-
ven Maßnahmen zur Parkplatzkompensation. 

Wir empfehlen auch, möglichst zeitnah mit den Planungsarbeiten für die dauer-
hafte Umgestaltung zu beginnen und während dieser Phase die Sommer-Winter-
Wechselnutzung umzusetzen. So können wertvolle Erfahrungen aus der Som-
mer-Winter-Wechselnutzung zusätzlich in den Planungsprozess mit einfließen 
und zu einer verbesserten Akzeptanz der dauerhaften Umgestaltung beitragen.

Als Initiative setzen wir uns dafür ein, dass unser Prozess nicht mit der Übergabe 
unserer Ideen und Konzepte endet, sondern zu deren Umsetzung in einem kons-
truktiven Dialog mit der Stadt weiter geht. Der Dialog am Birnbaum würde hier 
gerne eine aktive Rolle übernehmen. Wie diese aussehen könnte, würden wir ger-
ne nach der Sommerpause mit den Verantwortlichen bei der Stadt besprechen.

Der Schlotthauerplatz kann so als Modellprojekt für eine gelungene Bürgerbetei-
ligung neue Wege der Städteplanung aufzeigen. Für uns kann er durch die Um-
setzung unserer Ergebnisse zu einem realen Ort nachbarschaftlicher Begegnung 
werden. 

Der Ball liegt jetzt bei Ihnen, unserer Stadt!

Nachbarschaftsinitiative „Dialog am Birnbaum“
www.dialog-am-birnbaum.de
post@dialog-am-birnbaum.de
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